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„Mache dich auf, werde licht;
denn dein Licht kommt,

und die Herrlichkeit des HERRN
geht auf über dir!“

(Jesaja 60,1)
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Inhalt

Samstag, 21. Dezember 2024, 17  Uhr   | Stadtkirche Oederan

Eintritt: 20,00 € |  im Vorverkauf und ermäßigt: 15,- € 
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei 
Kartenvorverkauf in den Pfarrämtern Flöha, Eppendorf,  
Oederan und in der Stadtinformation Oederan
Mit freundlicher Unterstützung durch den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen und die Stadt Oederan

Birte Kulawik, Dresden – SOPRAN
Dorothea Zimmermann, Erfurt – ALT
Benjamin Glaubitz, Dresden – TENOR
Johannes G. Schmidt, Dresden – BASS

Ensemble Musica Sacra, Chemnitz  
Kantoreien Oederan und Eppendorf 
Ephoraler Singkreis Flöha 
Leitung: Kantor Ekkehard Hübler

Weihnachts 
 Oratorium
JOHANN SEBASTIAN BACH

Kantate  
1-3

Falkenau Flöha-Geor�en Flöha-Plaue Niederwiesa Gesamt�emeinde/
überre�ional
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I n den Monaten Dezember und Januar 
sind die Tage am kürzesten und es ist 

lange dunkel. So suchen wir Menschen das 
Licht. In der Advents- und Weihnachtszeit 
leuchten Schwibbögen in den Fenstern, Kerzen 
am Adventskranz und auf dem Weihnachts-
baum.

Damit versuchen wir der Dunkelheit etwas 
entgegenzusetzen. 

Auch das Wort aus dem Buch Jesaja 
spricht vom Licht, oder besser gesagt vom 
Aufmachen und licht werden (man beachte 
die Kleinschreibung!). Wenn ein Raum „licht 
wird“, dann wird es hell in ihm. Vielleicht hat 
jemand buchstäblich das Licht angeknipst. 
Vielleicht hat einer die dreckigen Fenster 
geputzt, sodass man sehen kann, was drinnen 
ist. Vielleicht hat jemand aber auch mal auf-
geräumt, herumliegendes Papier in den 
Papierkorb geschmissen, einen Berg von 
Krempel „gelichtet“, sodass der Raum gleich 
gemütlicher aussieht. Wenn es heißt „Werde 
licht“ dann bedeutet das für uns Menschen: 
Werde hell! Strahle! Der Vers geht noch 
weiter: „Denn dein Licht kommt, und die Herr-
lichkeit des HERRN geht auf über dir!“ Für 
uns Christen ist dieses Licht Jesus. Schon am 
Anfang des Johannesevangeliums heißt es: „In 
ihm war das Leben, und das Leben war das 
Licht der Menschen. Und das Licht scheint in 
der Finsternis, und die Finsternis hat’s nicht 

ergriffen.“ Später sagte Jesus selbst von sich: 
„Ich bin das Licht der Welt.“ Wer mir nach-
folgt, der wird nicht wandeln in der Finsternis, 
sondern wird das Licht des Lebens haben. Und 
zu seinen Jüngern: Ihr seid das Licht der Welt. 
Damit macht er uns Mut, anderen ein Licht zu 
sein, die Welt mit Licht zu füllen, Dunkelheit 
zu vertreiben und zu zeigen, was in uns ist.

Also: Mache dich auf, werde Licht! Denn 
die Herrlichkeit Gottes geht über dir auf. Die 
Herrlichkeit Gottes, die wie eine strahlende 
Sonne über mir aufgeht, fällt auf mich und tut 
gut. Sein Licht ist da. Sein Licht kann ich 
durch mich scheinen lassen. Er ist zu mir 
gekommen — an Weihnachten. Das macht 
mich zufrieden und zaubert ein zufriedenes 
Lächeln auf meine Lippen. Und manchmal 
überträgt sich das auf andere. Gottes Gnade, 
sein Licht, geht weiter und steckt andere an… 
mit einem Lächeln, einem guten Wort, einer 
Umarmung. Darum: mache dich auf, beweg 
dich auf andere zu und werde licht!

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit.

»Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, 
und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir!«

(Jesaja 60,1 LUT)



Aktuelles
Hinweise, Mitteilungen, Veranstaltungen
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Aktuelles

Online-Adventskalender ����

I diesem Jahr gibt es die 5. Auflage unseres 
ONLINE-ADVENTSKALENDERS. Vom 1. bis 

zum 24. Dezember kann jeden Tag ein Fenster 
geöffnet werden. Darin stellen wir in diesem 
Jahr 24 mehr oder weniger bekannte Advents- 
und Weihnachtslieder vor. 
Für alle Kinder gibt es jeweils ein Extraangebot 
mit einer weihnachtlichen Geschichte für jeden 
Tag und verschiedenen Angeboten zum Basteln, 
Rätseln, Spielen, Puzzeln u.a.m. Außerdem 
können auch wieder Preisrätsel gelöst werden, bei denen ein kleiner Preis verlost 
wird. Also, schaut jeden Tag rein und lasst euch überraschen!
Der Online-Adventskalender ist erreichbar über die Homepage der 
Kirchgemeinde, direkt über https://adventskalender2024.ev-kirche-flöha-
niederwiesa.de   oder den QR-Code.

30. NOVEMBER & 1. DEZEMBER
AN DER GEORGENKIRCHE
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Lichterfahrt ins Erz�ebir�e

F ür den �. Januar ���� ist die nächste Lichterfahrt in unserem schönen Erzge-
birge geplant. Die Abfahrt ist wie immer �� Uhr an der Falkenauer Kirche, wei-

teres Zusteigen ist in Niederwiesa, Flöha und Plaue möglich. Zu einem biblischen 
Wort wird uns der ortsansässige Pfarrer eine Andacht halten. Danach können wir 
in der benachbarten Gaststätte Kaffee und Kuchen genießen, um anschließend, in 
gewohnter Weise, die illuminierten Ortschaften in Augenschein nehmen zu 
können. Ich muss den Unkostenbeitrag auf 30,— € erhöhen, um alle Kosten 
sicher abdecken zu können. Verbindliche Anmeldungen erbitte ich bis spätestens 
15.12.2024 an Martin Müller (Telefon: 03726/2067).

Ska�urnier der Gesamt�emeinde

I m Januar ist es wieder soweit: Das Skat-Tur-
nier der Gesamtgemeinde steht wieder vor 

der Tür! Alle Skat-Freunde sind herzlich einge-
laden, ihr Können unter Beweis zu stellen und 
um den begehrten Wanderpokal zu kämpfen.

Termin: 17.01.2025  Start: 19 Uhr  
Ort: Gemeindehaus der Georgenkirche Flöha

Eine Voranmeldung ist nicht nötig. Kommt einfach vorbei und genießt einen 
spannenden Abend mit guter Gesellschaft. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilneh-
mer!
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Kirchenmusik
Musikalische Veranstaltungen & Konzerte
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Kirchenm
usik

„Erz�ebir�s- und Ber�mannsweihnacht“
Eine Veranstaltun� des Heimatvereins Falkenau e.V.
Samsta�, ��. Dezember, �� Uhr – Kirche Falkenau

Der Eintritt ist frei(willig).

Ev.-Luth. Kirche Falkenau

Erinnerung an 
460 Jahre Erstnennung

Silberbergbau 
Falkenau

Weihnachtskonzert
„Erzgebirgs- und Bergmannsweihnacht“

Es erwartet Sie ein großes unterhaltsames 
Weihnachtsprogramm mit Gesang, original erzgebirgischer 

Volksmusik, bergmännischem Brauchtum, Volkstrachten, 
 Mundart und Humor sowie die Weltrarität Russische Hörner. 

Moderation: Steffen Kindt Dauer: 75-90 Minuten
Anschließend: Geselliges Beisammensein im Garten hinter der 

Kirche mit dem Heimatverein Falkenau bei Glühwein, Wiener 
und „Falkenauer Heimatwurst“.

Am 14. Dezember 2024, 15 Uhr  

Veranstalter: Heimatverein Falkenau e.V. und ev.-luth. Kirchgemeinde Flöha-Niederwiesa 
mit nanzieller Unterstützung durch die Kulturstiftung des Freistaates Sachsen

Mitwirkende: 
Das seit über 60 Jahren erfolgreiche Erzgebirgsensemble Aue 

mit der Bläsergruppe, Bergsängern, den Blinden Hühnern, 
Gesangs- und Instrumentalsolisten 
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Weihnachtsoratorium
von Johann Sebas�an Bach (Kantaten I-III)
Samstag, ��. Dezember, �� Uhr – Stadtkirche Oederan

„J auchzet, frohlocket, auf preiset die Tage“ erklingt es am Samstag, den 21. 
Dezember um 17 Uhr zur Aufführung des Weihnachtsoratoriums (Kantaten 

1-3) von J. S. Bach in der Stadtkirche zu Oederan. Dieses festliche Oratorium 
gehört zu den bekanntesten Weihnachtsmusiken auf der ganzen Welt. Der 
Ephorale Singkreis Flöha gestaltet das Konzert gemeinsam mit den Kantoreien 
Oederan und Eppendorf, dem Ensemble Musica sacra Chemnitz und namhaften 
Solisten. Die musikalische Leitung hat Kantor Ekkehard Hübler.
Eintritt: 20,— € | im Vorverkauf und ermäßigt 15,— € | Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei.
Kartenvorverkauf in den Pfarrämtern Flöha, Eppendorf und Oederan und in der Stadtinformation Oederan.

Samstag, 21. Dezember 2024, 17  Uhr   | Stadtkirche Oederan

Eintritt: 20,00 € |  im Vorverkauf und ermäßigt: 15,- € 
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei 
Kartenvorverkauf in den Pfarrämtern Flöha, Eppendorf,  
Oederan und in der Stadtinformation Oederan
Mit freundlicher Unterstützung durch den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen und die Stadt Oederan

Birte Kulawik, Dresden – SOPRAN
Dorothea Zimmermann, Erfurt – ALT
Benjamin Glaubitz, Dresden – TENOR
Johannes G. Schmidt, Dresden – BASS

Ensemble Musica Sacra, Chemnitz  
Kantoreien Oederan und Eppendorf 
Ephoraler Singkreis Flöha 
Leitung: Kantor Ekkehard Hübler

Weihnachts 
 Oratorium
JOHANN SEBASTIAN BACH

Kantate  
1-3



Kirchenmusik - Fortsetzung
Musikalische Veranstaltungen & Konzerte
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D ie Chöre der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Flöha-Niederwiesa laden zum Hören 
und Mitsingen ein. Lieder aus verschiedenen Ländern Europas stimmen schon 

auf das Kulturhauptstadtjahr ein. Gestaltet wird das Konzert von der Kurrende, 
der Kantorei Flöha-Niederwiesa, dem Flötenkreis Flöha und dem ökum. Chor 
TonArt. Die Gesamtleitung hat Kantor Ekkehard Hübler. Der Eintritt ist frei(willig).

„Fröhliche Weihnacht überall“
Advents- und Weihnachtsliedersin�en
Sonnta�, ��. Dezember, �� Uhr – Geor�enkirche Flöha

W er das Jahr besinnlich ausklingen lassen möchte ist herzlich eingeladen zu 
Orgelklängen in der Georgenkirche. An der Bärmig-Orgel spielt Kantor 

Ekkehard Hübler. Der Eintritt ist frei(willig).

Or�elmusik
zum Jahresausklan�
Diensta�, ��. Dezember, ��.�� Uhr – Geor�enkirche Flöha

Z um Ende des Weihnachtsfestkreises erklingt festliche 
Orgelmusik. LKMD i.R. Markus Leidenberger aus Dresden 

gestaltet an der Bärmig-Orgel ein Programm mit Werken von J. A. 
Reincken, G. Merkel, J. L. Krebs, O. Wermann u.a. 
Der Eintritt ist frei(willig).

Or�elkonzert
zu Lichtmess
Sonnta�, �. Februar, �� Uhr – Geor�enkirche Flöha

A m Heilig Abend werden in allen Kirchen der 
Kirchgemeinde wieder Christvespern mit Krippen-

spielen aufgeführt. 
In der Georgenkirche gestaltet die Kurrende die 
Christvespern musikalisch aus. Dabei singen die 
Kinder nicht nur im Chor, sondern werden auch zu 
kleinen Solisten.

Gerd Peter Münden: „Das Krippenspiel“
Sin�spiel für eins�mmi�en Kinderchor, Flöte und Klavier
Diensta�, ��. Dezember, �� & ��.�� Uhr – Geor�enkirche Flöha
Monta�, �. Januar, �� Uhr – Geor�enkirche Flöha
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A m 12. Januar 2025 um 16 Uhr verwandelt sich das Gemeindehaus der 
Georgenkirche Flöha in einen Ort voller faszinierender Klänge. Unter dem 

Motto „Mit der Moldau in die Neue Welt“ lädt das Akkordeonensemble TastSinn zu 
einem besonderen Nachmittag mit Originalkompositionen, Bearbeitungen und 
Neuinterpretationen slawischer Musik ein.
Feiern Sie mit TastSinn den 200. Geburtstag von Bedřich Smetana, einem der 
bedeutendsten Komponisten der tschechischen Musikgeschichte. Bekannt 
geworden durch seine sinfonische Dichtung „Die Moldau“, schuf er trotz 
zunehmender Taubheit Werke, die die Schönheit seiner Heimat eindrucksvoll 
einfangen. Ebenso wird des 120. Todestages von Antonín Dvořák mit dem 2. Satz 
seiner 9. Sinfonie „Aus der Neuen Welt“, mit der er Weltruhm erlangte, 
musikalisch gedacht. Dvořáks Musik verbindet tschechische Volksweisen mit 
Einflüssen der amerikanischen Musikszene seiner Zeit. Heute ist er der weltweit 
meistgespielte tschechische Komponist. Musik anderer slawischer Komponisten 
wie Chopin und Tschaikowsky wird ebenfalls zu hören sein.
Ein besonderer Höhepunkt ist die Aufführung der extra für diese Konzertreihe 
komponierten „Sorbischen Suite (Serbska suita)“ des jungen sorbischen 
Komponisten Felix Bräuer, in der drei sorbische Volkslieder verarbeitet wurden.
Für zusätzliche musikalische Abwechslung sorgt das preisgekrönte Akkordeon-
Duo Anika und Aline Cyrnik.
Freuen Sie sich auf ein buntes Programm aus verschiedenen slawischen Ländern. 
Der Eintritt ist frei(willig), am Ausgang wird um eine Spende gebeten. Wir freuen 
uns auf Sie!
Ausführende: Anja Dietrich, Doreen Babin, Anika Cyrnik, Nadine Müller, Michael 
Lieberwirth (TastSinn) | Anika Cyrnik, Aline Cyrnik (Duo Cyrnik)

„Mit der Moldau in die Neue Welt“
Slawische Musik mit dem Akkordeonensemble TastSinn
Sonnta�, ��. Januar, �� Uhr – Gemeindehaus Geor�en, Flöha



Gottesdienste im Dezember
 = mit Kindergottesdienst
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Gottesdienste

�. Dezember �. Sonnta� im Advent
19:30 Falkenau Familiengo�esdienst (Pfr. Preiser)

10:15 Niederwiesa Go�esdienst (Pfr.i.R. Bu�er)

14:00 Flöha-Geor�en ökum. Go�esdienst zum Adventszauber (Team) 

�. Dezember �. Sonnta� im Advent
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen) 

18:45 Flöha-Geor�en Go�esdienst (Lektor Künzel)

10:15 Flöha-Plaue Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa Familiengo�esdienst (Pfr. Preiser) 

��. Dezember �. Sonnta� im Advent
18:45 Flöha-Plaue Go�esdienst (Pfr. Preiser) 

19:30 Falkenau Lobpreisgo�esdienst mit Abendmahl (Team)

10:15 Flöha-Geor�en Go�esdienst (Pfr. Preiser)

10:15 Niederwiesa Go�esdienst (Präd. Keller) 

Mi�woch, ��. Dezember Chris�est I
16:00 Flöha-Geor�en Christme�e (Präd. Leistner)

10:15 Flöha-Plaue Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

Diensta�, ��. Dezember Heili� Abend
15:00

Falkenau
Christvesper mit Krippenspiel (Pfr.i.R. Bu�er)

17:00 Christvesper mit Krippenspiel (Sup. Findeisen)

14:00
Flöha-Geor�en

Christvesper mit Krippenspiel (Sup. Findeisen)

15:30 Christvesper mit Krippenspiel (Sup. Findeisen)

15:00 Flöha-Plaue Christvesper mit Krippenspiel (Präd. Leistner)

15:00
Niederwiesa

Familienchristvesper mit Krippenspiel (Pfr. Preiser)

17:00 Christvesper mit Krippenspiel der Jungen Gemeinde (Pfr. Preiser)

��. Dezember �. Sonnta� im Advent
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. Bu�er) 

18:45 Flöha-Plaue Go�esdienst (Lektor Künzel) – anschl. Kirchenkaffee

10:15 Niederwiesa Go�esdienst (Pfr.i.R. Bu�er) 

Donnersta�, ��. Dezember Chris�est II
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

10:15 Flöha-Geor�en Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

10:15 Niederwiesa Go�esdienst (Sup. Findeisen) 



Gottesdienste im Dezember / Januar
 = mit Kindergottesdienst
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��. Dezember �. Sonnta� nach dem Chris�est
10:15 Flöha-Plaue Go�esdienst (Pfr. Preiser)

Mi�woch, �. Januar Neujahrsta�
10:15 Flöha-Geor�en Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

Monta�, �. Januar Epiphanias
16:00 Flöha-Geor�en Go�esdienst mit Krippenspielwiederholung (Sup. Findeisen)

Diensta�, ��. Dezember Altjahresabend
15:00 Altenhain Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

17:00 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Prädn. Korzin)

17:00 Flöha-Geor�en Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

17:00 Niederwiesa Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

23:30 Flöha-Geor�en Orgelmusik zum Jahresausklang (Kantor Hübler)

��. Januar �. Sonnta� nach Epiphanias
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser) 

18:45 Flöha-Plaue (Saal) Go�esdienst (Sup. Findeisen)

10:15 Flöha-Geor�en Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa (P�.) Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser) 

��. Januar �. Sonnta� nach Epiphanias
18:45 Flöha-Geor�en Go�esdienst (Pfr. Preiser)

19:30 Falkenau Lobpreisgo�esdienst mit Abendmahl (Team)

10:15 Flöha-Plaue (Saal) Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

10:15 Niederwiesa (P�.) Go�esdienst (Lektor Künzel)

�. Januar �. Sonnta� nach dem Chris�est
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen) 

10:15 Flöha-Plaue (Saal) Go�esdienst (Sup. Findeisen)

17:00 Niederwiesa Go�esd. mit Wiederholung des Krippenspiels der JG (Pfr. Preiser) 

��. Januar �. Sonnta� nach Epiphanias
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. Bu�er) 

10:15 Flöha-Plaue (Saal) Singego�esdienst (Kantor Hübler)

10:15 Niederwiesa (P�.) Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)



Herzliche Einladung
zu unseren Veranstaltungen und Treffen
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Kinder
 Christenlehre / Jun�schar

Falkenau nach Absprache!
Flöha nach Absprache!

Niederwiesa
Kl. �-�: mi�wochs (außer Ferien) 15.00 Uhr Gemeindesaal Ndw.
Kl. �-�: mi�wochs (außer Ferien) 16.00 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Erwachsene
JG �.�

Gesamt�emeinde freita� alle �� Ta�e (�erade KW) 19.30 Uhr Gemeindesaal Ndw.
 Frauenkreise

Falkenau 05.12. | 09.01. 19.00 Uhr Kirche Falkenau
Flöha-Plaue 10.12. | 21.01. 19.00 Uhr Gemeindesaal Plaue
Niederwiesa 12.12. | 09.01. 19.00 Uhr Scheune Ndw.

 Frauenwohlfühlkreis
Gesamt�emeinde 05.12.!! | 23.01. (Geor�enkirche) 19.30 Uhr Gem.-haus Geor�en

 Männerkreise
Falkenau Männerkreis: 09.12. | 13.01. 19.00 Uhr Kirche Falkenau
Flöha Stamm�sch:  03.12.!! | 14.01. 19.30 Uhr Pfarrhaus Geor�en
Niederwiesa Männertreff: 17.12. | 21.01. 19.30 Uhr Scheune Ndw.

 Auszeit
Gesamt�emeinde 30.01. 19.30 Uhr Scheune Ndw.

 Hauskreis
Flöha-Plaue 14.01. 19.30 Uhr Gemeindesaal Plaue

Seniorenkreise
Falkenau 10.12. | 14.01. 14.00 Uhr Kirche Falkenau
Flöha 03.12. | 06.01.!! (�� Uhr) 14.30 Uhr Gem.-haus Geor�en
Niederwiesa 10.12. | 14.01. 14.30 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Ju�end
 Konfisamsta�e

Gesamt�emeinde 13.12. (���� Weihn.-Feier) | 25.01. 08.00 Uhr Gem.-haus Geor�en
 Jun�e Gemeinde

Flöha, Falkenau freita�s 19.00 Uhr JG-Raum Plaue
Niederwiesa freita�s 19.00 Uhr Scheune Ndw.
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musikalische Kreise
 Spatzenchor

Gesamt�emeinde donnersta�s (außer Ferien) 16.15 Uhr Pfarrhaus Ndw.
 Flötenkreise

Flöha diensta�s (außer Ferien) 17.00 Uhr Pfarrhaus Geor�en
Falkenau monta�s (außer Ferien) 16.30 Uhr Kirche Falkenau

 Kurrende
Gesamt�emeinde monta�s (außer Ferien) 16.30 Uhr Gem.-haus Geor�en

 Kantorei Flöha-Niederwiesa
Gesamt�emeinde mi�wochs 19.30 Uhr Gem.-haus Geor�en

 TonArt (ökumenisch)
Gesamt�emeinde mi�wochs 19.30 Uhr Pfarrhaus Geor�en

 Sin�kreis
Flöha-Plaue 16.12. | 20.01. 19.00 Uhr Gemeindesaal Plaue

 Posaunenchor
Falkenau donnersta�s 19.30 Uhr Kirche Falkenau

Bibel- & Gebetskreise
Falkenau mi�wochs 19.00 Uhr Kirche Falkenau
Flöha-Geor�en 19.12. | 26.10. 17.00 Uhr Pfarrhaus Geor�en
Niederwiesa freita�s 19.30 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Go�esdienste in Einrichtun�en
 im Hochhaus (Au�ustusbur�er Str. ��)

Flöha 10.12. | 14.01. | 28.01. 9.30 Uhr

Landeskirchliche Gemeinscha� Niederwiesa
Gemeinscha�sstd. sonnta�s (Wortverkündi�un�) 19.30 Uhr Saal der LKG
Frauenstunde 17.12. | 21.01. 19.30 Uhr Saal der LKG
Seniorentreff 03.12. 14.00 Uhr Saal der LKG

Hol�er Lindner – Tel.: ����/�������
Fahrdienstvermi�lun� Flöha-Plaue



Dankeschön
Ehepaar Linke sagt „Danke!“
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Dankeschön

Liebe Spenderinnen und Spender,

n ach dem verheerenden Brand im 
Juli dieses Jahres, der unser 

Zuhause gegenwärtig immer noch 
unbewohnbar machte, stehen wir 
auch jetzt noch vor großen Heraus-
forderungen.

Dank auch Ihrer/Eurer großartigen 
Hilfsbereitschaft und Unterstützung 
konnten die Aufbauarbeiten beginnen 
und wir sehen mit Zuversicht unserem 
Wiedereinzug entgegen.

Ihre/Eure Spenden und die vielen 
helfenden Hände haben uns gezeigt, 
was wahre Gemeinschaft bedeutet. 

Wir sind zutiefst dankbar für jede 
Unterstützung durch Spenden, Gebete 
und ermutigende Worte. Das alles gibt 
uns die Kraft, diese schwierige Zeit zu 
überstehen.

In dankbarer und herzlicher Verbun-
denheit, 

aus Niederwiesa
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Dankeschön
für die Erntegaben
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W ie reich geschmückt der Altar-
raum der Georgenkirche zum 

Erntedankfest wieder war, einfach 
wunderbar!

Im Vorfeld waren wir unsicher, ob die 
Ernteerfolge in den Gärten und auf 
den Feldern dieses Jahr ausreichend 
sind. Die Apfelernte ist so spärlich, da 
werden die Gabentische nicht so prall 
gefüllt sein, dachten wir. 

Doch im Gegenteil, es kamen so viele 
Spenden, von Mehl, Gemüse, Kaffee, 
bis zu vielen bunten Blumen. Wir 
waren überwältigt von der Spenden-
bereitschaft und Vielfalt der Gaben. 

Wieviel Wachstum und Gedeihen 
unser himmlischer Vater auch dieses 
Jahr wieder in Feld und Garten 
geschenkt hat. Unsere Erntegaben 
wurden vom Wichernhaus in Wald-
kirchen dankbar in Empfang genom-
men. Wir sagen allen Spendern für 
ihre vielfältigen Gaben und ihr Mittun 
ganz herzlich Danke und ein „Vergelt’s 
Gott!“. Unser Vater segne alle 
fröhlichen Geber.

Im Namen des Vorbereitungsteams
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Gedanken zur Jahreslosung 2025
1. Thessalonicher 5,21
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Jahreslosung 2025

J ahresanfänge sind vollmundig – die 
privaten wie die öffentlichen. „Im 

neuen Jahr werde ich…“ und dann folgt 
eine mehr oder weniger lange Liste 
sogenannter Vorsätze. „Im neuen Jahr 
müssen wir…“, beginnen viele Reden 
von Politikern oder Wirtschaftsführern 
und darauf folgt eine mehr oder 
weniger lange Liste von dem, was die 
Bürgerinnen und Bürger im neuen Jahr 
leisten oder worauf sie verzichten 
sollen.
Wie verhält es sich da mit der Jahres-
losung 2025? Seit 1930 wählt die 
Ökumenische Arbeitsgemeinschaft für 
das Bibellesen für jedes Jahr einen 
biblischen Vers als Jahreslosung aus; 
für das Jahr 2025 ist er dem ersten 
Brief an die Thessalonicher entnom-
men und lautet: „Prüft alles und 
behaltet das Gute!“ (5,21) Das hört sich 
wohltuend zurückhaltend an und 
leidet nicht wie die beiden oben 
angedeuteten Litaneien – so glaube ich 
– an einer weitverbreiteten Volks-
krankheit: Private Vorsätze wie die 
Neujahrsreden aus Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft sind oft nicht 
glaubwürdig. 
Anders der Ratschlag des Paulus an die 
Thessalonicher: Alles prüfen, aber 
nicht allem hinterherlaufen, nicht zu 
allem Ja und Amen sagen, sondern nur 

das Gute behalten. So griffig der Satz 
ist, so viele Schwierigkeiten wirft er 
auf, die alle in der einen Frage gipfeln: 
Was ist das Gute?
Die Antwort liegt für mich auf der 
Hand: die Liebe. Prüft alles im Licht 
der Liebe – der Liebe zum Nächsten, 
der Liebe zu Gott und auch der Liebe 
zu mir selbst – und behaltet das, was 
der Liebe entspricht.

»Prüft alles
und behaltet das Gute.«

(1. Thessalonicher 5,21 EU)

Fo
to

: ©
 p

fa
rr

br
ie

f.d
e



Fürbitten
Freud & Leid
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für die Verstorbenen:
Allmut Breitfeld

Prediger 3,1 – Flöha

Hella Morgenstern
Psalm 68,21 – Falkenau

Hannelore Riedig
Hebräer 13,14 – Falkenau

Monika Springer
Psalm 23,4 – Niederwiesa

Hellmut Ulbricht
Psalm 23 – Flöha

Was Erde ist und von der Erd
und sich zur Erde wiedrum kehrt,

wird aus der Erde auferstehn,
wenn der Posaune Schall wird gehen.

Hier war er krank in Angst und Not;
dort wird er leuchten frei vom Tod
in lauter Wonn und lauter Freud

hell wie die Sonne allezeit.
(EG 520,2.5 – Michael Weiße)

Frohe Weihnachten und ein gesegnetes, gesundes 
und friedvolles neues Jahr 2025 

wünscht Ihnen Ihr Gemeindebriefredakteur



Rückblick
1. Fachtag Gemeindebrief in Dresden
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Rückblick

A m 26. Oktober fand im Landeskir-
chenamt Dresden ein Fachtag zum 

Thema „Gemeindebrief“ statt. Bei 
schönstem Herbstwetter trafen sich 44 
engagierte Teilnehmende aus ganz 
Sachsen, darunter Ehrenamtliche und 
Mitarbeitende aus verschiedenen 
Stadt- und Dorfgemeinden, um sich 
auszutauschen und neue Impulse für 
die Gemeindebriefarbeit zu bekom-
men. Es waren alle Regionen der Lan-
deskirche, Stadt- und Dorfgemeinden 
und Haupt- und Ehrenamt gleicher-
maßen vertreten, was für einen regen 
und inspirierenden Austausch sorgte. 
Die vier Workshops der Fachtagung 
boten praxisorientierte Inhalte und 
deckten verschiedene Aspekte der 
Gemeindebriefarbeit ab. Nach einer 
lockeren Mittagspause, die Zeit für 
Austausch und Vernetzung bot, ging es 
weiter mit den Workshops zu recht-
lichen Fragen oder Design und Layout. 
Der Fachtag, welcher der erste dieser 
Art in der sächsischen Landeskirche 

war, wurde von mir und den 
Anwesenden als Wertschätzung und 
Unterstützung für die Arbeit in den 
Redaktionen wahrgenommen. In einer 
fröhlichen Atmosphäre wurden neue 
Kontakte geknüpft, Ideen und Inspi-
ration für die eigene Arbeit mitge-
nommen. Das Ziel, das alle 
Teilnehmenden verbunden hat, war 
der Wunsch, für die eigene Gemeinde 
einen lebendigen und informativen 
Gemeindebrief zu gestalten. Eine 
wichtige Erkenntnis des Tages war, 
dass die Qualität der Zusammenarbeit 
innerhalb der Redaktionen ein 
zentraler Aspekt für die Zufriedenheit 
der einzelnen Redakteur/innen ist. 
Aber auch weitere Ideen, wie eine 
Zusammenarbeit und Vernetzung 
unter den Gemeindebriefredaktionen 
gestärkt werden könnte, wurden 
entwickelt und werden im Landes-
kirchenamt weiterverfolgt.
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Vorschau
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Verantwortlich für den Inhalt:
Kirchenvorstand Flöha-Niederwiesa

Gestaltung:
Michael Lieberwirth

Druck:
GemeindebriefDruckerei in 
Groß Oesingen

Titelbild:
© M. Lieberwirth: Emporenmalerei „Mariä 
Verkündigung“ von Sonnike Dethlefsen in der 
Møgeltønder Kirke (DK)

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
Februar / März 2025 ist am:

5. Januar 2025

Beiträge bitte senden an:

gemeindebrief.fl-nw@gmx.de
Der nächste Gemeindebrief erscheint 
voraussichtlich am:

28. Januar 2025

Impressum

7
MÄRZ

29
MÄRZ

 True colors – Konzert für Trompete und Or�el 
Samsta�, ��. März ����, �� Uhr | Geor�enkirche Flöha
Daniel Schmahl, Berlin — Trompete 
Karolina Juodelyte, Berlin — Orgel

Go�esdienste am �. Sonnta� im Februar:
�. Februar �. So. n. Epiphanias | Ta� d. Darstellun� Jesu im Tempel (Lichtmess)
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser) 

10:15 Flöha-Plaue (Saal) Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa (P�.) Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser) 



Anschriften
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Anschriften

Richtpreis für den Gemeindebrief: �,�� €

Flöha-Niederwiesa:
Dresdner Straße �
����� Flöha
Tel.: �����/����
k�.floeha-niederwiesa@evlks.de

Öffnun�szeiten:

  Mo, Di, Mi, Fr: �-�� Uhr
  Di + Do: ��-�� Uhr

sowie nach Vereinbarun� (�����/����)

Evan�elisch-Lutherisches Pfarramt

Superintendent Findeisen
Dresdner Straße �
����� Flöha
Tel.: �����/����
suptur.marienber�@evlks.de

Pfarrer Preiser
Kirchstraße �
����� Niederwiesa
Tel.: �����/�������
markus.preiser@evlks.de

Pfarrer i.R. Bu�er
Straße der Einheit �
����� Flöha OT Falkenau
Tel.: �����/�������
joachim.bu�er@evlks.de

Pfarrer

Kirch�emeinde: h�ps://ev-kirche-flöha-niederwiesa.de (QR-Code �)

JG Flöha-Falkenau: h�p://j�-falkenau.jimdo.com

Predi�t nachhören: h�ps://ev-kirche-flöha-niederwiesa.de/predi�t-nachhoeren.html oder
 unter der Rufnummer �����/�������

Internetseiten

Friedhof Flöha-Geor�en:
In Friedhofsan�ele�enheiten bi�e 
an das Pfarramt wenden:
Tel.: �����/����

Friedhof Niederwiesa:
In Friedhofsan�ele�enheiten bi�e 
an das Pfarramt wenden:
Tel.: �����/����
Herr Bausch
dienstl.:  ����/��������

Friedhof Flöha-Plaue:
In Friedhofsan�ele�enheiten bi�e 
an das Pfarramt wenden:
Tel.: �����/����
Herr Winkler
dienstl.:  ����/�������

Friedhöfe

Kantor Hübler
Au�ustusbur�er Straße ��
����� Flöha
Tel.: �����/������
ekkehard.huebler@evlks.de

Kantor
Herr Mehner
Wiesen�rund ��
����� Niederwiesa
Tel.: �����/������ | Fax: �����/������
webmaster@ev-kirche-flöha-niederwiesa.de

Internet-Redak�on

zur Zeit unbesetzt

Gemeindepäda�o�ik

Herr Hohm
Friedrichstraße ��
����� Niederwiesa
dietmar.hohm@�mx.de

LKG Niederwiesa

Herr Will

Tel.: ����/�������
erikwill�@web.de

Christenlehre Ndw.


